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Egal was passiert  
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in  
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf 
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Ta-
gen im Jahr. Denn im Notfall ist schnelle Hilfe nur einen 

Knopfdruck entfernt.

Sicherheit auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf 

für Sie in Bochum.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
www.johanniter.de/ruhr-lippe 
hausnotruf.ruhr-
lippe@johanniter.de

www.johanniter.de/
hausnotruf

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir beraten Sie gerne: 0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Wir schenken Ihnen 
die Anschlussgebühr!
Aktionscode: HNR 
Termine jetzt auch 
online buchbar!
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Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

man muss mit Politikern nicht immer einer Meinung sein. Aber 
was Bochums Oberbürgermeister zum Thema Müll gesagt hat, 
dazu kann es keine zwei Meinungen geben: „Müll fällt nicht 
vom Himmel, sondern wird häufi g einfach in die Gegend ge-
worfen. Das geht gar nicht!“. Gesagt hat dies Thomas Eiskirch 
anlässlich des Aktionstages „Frühjahrs-Stadtputz 2024“ des 
USB am 20. April. Damit trifft der erste Bürger dieser Stadt den 
Nagel auf den Kopf. 30 (!) Tonnen Müll haben rund 10.000 
freiwillige Helfer im vergangenen Jahr im gesamten Stadtge-
biet eingesammelt. An einem Tag! Und das, obwohl die Mitar-
beiter des USB sowieso schon sechs Tage die Woche auf den 
Straßen und in den Grünanlagen aufräumen. Natürlich nicht 
jeden Tag am gleichen Ort, aber sehr regelmäßig. Kaum aber 
ist der orangene USB-Wagen weitergefahren, schmeißt schon 
wieder der nächste seine Zigarettenkippe, Verpackungsfolie 
oder ein Taschentuch achtlos auf den Boden. 
Alle reden von Klimaschutz, beim „Frühjahrs-Stadtputz“ haben 
Sie die Gelegenheit, den Worten auch Taten folgen zu lassen 

– und in den übrigen 364 Tagen im Jahr den Mülleimer statt 
den Bürgersteig zu benutzen. 
Anmeldungen: www.usb-bochum.de/stadtputz

Viel Spaß bei der Lektüre.

IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

www.autodienst-bochum.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH
Elsa-Brändström-Straße 23-27
Bochum, Tel.: 0234 301169

• qualifizierte 
Mehrmarken-Werkstatt

• alle Marken, alle Modelle, 
alle Arbeiten

• Elektromobilität, 
Flottenservice

IHR AUTODIENST IN BOCHUM-WEITMAR

Die Experten
 für 

Ihr Auto!

 

 
 

hausnotruf.ruhr-
lippe

die Anschlussgebühr!
 

Termine jetzt auch 
online buchbar!
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Spaziergänger Reinhard Wurzel und „Teddy“ freuen 

sich auf die neue „Grüne Oase“.

Mehr Biodiversität im Stadtteil
Erste „Grüne Oase“ entsteht entlang der Erlenstraße 

Bäume und Sträucher entlang 
der Straßen sowie eine große 
Wiese – noch präsentiert sich die 
Grünfl äche an der Erlenstraße/
Vorm Kiwitt weiterhin trostlos. 

„Das soll sich ändern“, hat And-
reas Hegemann vom städtischen 
Umwelt- und Grünfl ächenamt 
schon vor rund eineinhalb Jah-
ren versprochen. Denn der kleine  
Park soll zu einer „Grünen Oase“ 
werden.

Die Pläne hatte die Stadt-
verwaltung bereits Ende 
2022 bei einer Bür-
gerversammlung 
vorgestellt und da-
bei auch Ideen
aufgenommen. 
Nun sind im 
März 2024 die 
Vorarbeiten für 
diese Maßnahmen 
mit Gehölzschnitt ent-
fernen von Unterholz sowie 
der Rodung von ein paar Sträu-
chern gestartet. „Wenn allen 
Arbeiten durchgeführt sind, gibt 
es hier die erste ‚Grüne Oase‘ in 
Bochum“, sagt Hegemann.

Bereits im Frühjahr 2023 
seien schon die ersten intensiven 
Pfl egearbeiten an den Gehölz-
fl ächen vorgenommen worden, 
diese seien nun fortgesetzt wor-
den. „Wir haben die Gehölz-
arbeiten zeitlich getrennt, um 
einen zu starken Eingriff in einem 
Jahr zu vermeiden. Außerdem 
wurden schon im vergangenen 
Jahr die alten Parkbänke gegen 

neue ausge-
tauscht. In 

diesem Früh-
jahr laufen die 

Nachpf lanzun-
gen von heimischen 

Gehölzen,“ erklärt der studierte 
Landschaftsarchitekt Hegemann. 
Die Arbeiten sollen in den kom-
menden Wochen zu Ende sein.

Außer den Nachpfl anzun-
gen erfolgt auch die Neupfl an-
zung von Obstbäumen. „Ein Teil-
stück der Wiese wird auch noch 
in einen Blühstreifen umgewan-
delt“, sagt Carsten Wendt vom 
Umwelt- und Grünfl ächenamt, 
der als Sachbearbeiter mit der 
Umsetzung betraut ist. In 2023 
übernahm er die Planungen auf-
grund der Ergebnisse aus der 
Bürgerbeteiligung und bereitete 

deren Umsetzung vor. „Mit all 
unseren Maßnahmen, inklusive 
der Nachpfl anzungen, steigern 
wir die Biodiversität im Park“, 
sagt Wendt.

Ein weiteres Anliegen der 
Stadtverwaltung und Politik ist 
es, dass die erste „Grüne Oase“ 
als Vorzeigeprojekt barrierefrei 
zugänglich ist. Dafür werden, 
teilweise die Wege komplett 
überarbeitet. Teilweise auch 
die Bordsteine abgesenkt. Land-
schaftsarchitekt Wendt: „Mit all 
diesen Maßnahmen setzen wir 
die Ergebnisse aus der Bürger-
beteiligung vollumfänglich um. 
Desweiteren überarbeiten wir 
während dieser Arbeiten auch in 
Teilbereichen den Bolzplatz.“

Damit ist die Aufwertung 
dieser Park- und Grünanlage ent-
lang der Erlenstraße aber noch 

nicht abgeschlossen. Schließlich 
soll auch die Aufenthaltsqualität 
auf dem etwa 2.000 Quadrat-
meter großen Spielplatz verbes-
sert werden. Dessen Flächen und 
Spielgeräte sind schon ziemlich 
in die Jahre gekommen. „Wir 
bereiten gerade eine weitere Bür-
gerbeteiligung vor“, sagt Hege-
mann. Diese soll im Frühsommer 
am Spielplatz stattfi nden, wenn 
für die Anwohner bereits die Um-
setzung der Ergebnisse aus der 
ersten Bürgerbeteiligung sichtbar 
sind. 

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

Benefi z-Konzert

Der Chor „Vox Perpetua 14Heili-

gen“ lädt am 14. April zu einem 

Benefi zkonzert zu Gunsten des 

ukrainischen Kriegskinderheimes 

„Sonnenblume“, das die Gesell-

schaft Bochum-Donezk e. V. unter-

stützt. Das Konzert des Chores 

fi ndet am zweiten Sonntag des 

Monats um 16 Uhr in der Fran-

ziskuskirche in Weitmar statt. Der 

Eintritt ist frei, um eine Spende 

wird gebeten.

Osterhasen würden jetzt
einkaufen!
• Markisen
• Fenster
• Haustüren
• Garagentore

VOR-ORT-VERKAUF
Während unserer Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag: 7.30 bis 16.00 Uhr
Freitag:                         7.30 bis 14.00 Uhr

Rolladen Schröder OHG
Friederikastr. 12 • 44789 Bochum
Telefon: 0234/331519
Fax: 0234/331682
Mail: info@rolladen-schroeder.de
www.rolladen-schroeder.de

10%
Rabatt

Frühlings-Rabatte
vom 28.03. bis 30.04.vom 28.03. bis 30.04.

H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr

1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !
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Diese Pflanzen können jetzt ins Beet
Tipps für den Frühling vom Garten-Experten

Der Frühling ist da! Die Sonne 
lockt wieder nach draußen, die 
Natur erblüht Stück für Stück. 
Und wir werfen einen Blick auf 
die aufkeimende Pflanzenwelt: 
Welche Blumen können jetzt ins 
Beet und von welchen Pflanzen 
sollte man besser noch die Fin-
ger lassen? Für diese und wei-
tere Tipps rund um den grünen 
Daumen haben wir uns beim 
Gartenservice der Friedhofs-
gärtnerei Blumenkamp umge-
hört.

„Die Holländer machen es 
uns vor: Jetzt ist ein guter Zeit-
punkt, um vorgezogene Blumen-
zwiebeln in allen Farben und 
Formen zu holen. Die sollten 
dann nicht zu tief eingepflanzt 
werden“, sagt Martin Blumen-
kamp. Meist kommen die vor-
gezogenen Blumenzwiebeln 
schon in Töpfen mit Erde. Wer 
mit eigener Erde arbeiten will, 

dem empfiehlt Blumenkamp: 
„Am besten torffrei, da gibt es 
mittlerweile genug Produkte 
auf dem Markt, zum Beispiel 
aus Holzfasern oder Moosen. 
Das ist organisch – so kann 
man nicht überdüngen und es 
ist nachhaltig.“

Aus den Blumenzwiebeln 
können zum Beispiel Tulpen, 
Krokusse, Ranunkeln, Narzis-
sen oder Hyazinthen werden, 
die sinnbildlich den Frühling 
darstellen, wenn sie in bunten 
Farben blühen. Auch Hornveil-
chen und Vergissmeinnicht sind 

„absolute Klassiker für diese 
Zeit“, sagt Blumenkamp, der 
auch seine Favoriten hat: „Ich 
habe alle Pflanzen lieb, aber 
vor allem bienenfreundliche 
Pflanzen kommen bei mir ins 
Beet. Gut sind Stauden. Ich mag 
aktuell auch Katzenminze und 
Lungenkraut.“

Stauden liegen ohnehin im 
Trend, sagt Blumenkamp: „Ge-
züchtete Stauden sind ein Trend 
der vergangenen Jahre. Die 
sind mehrjährig und halten lan-
ge. Inzwischen sind außerdem 
Topf-Margeriten wieder ange-
sagt.“ All diese Pflanzen eignen 
sich für den Frühling, weil sie 
auch ein bisschen Kälte abkön-
nen. Das ist nicht bei allen Blu-
men der Fall.

„Das Klima ist zwar komplett 
im Wandel, deswegen passen 

Attraktive Frühlingsangebote 昀椀nden Sie hier: 
Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parke琀琀wohnung.de

die klassischen Faustregeln 
nicht mehr immer, aber es stimmt, 
dass es jetzt noch nicht die Zeit 
für Sommerpflanzen ist. Da 
sollte man in jedem Fall die Eis-
heiligen abwarten“, erklärt Blu-
menkamp. Die Eisheiligen fallen 
in diesem Jahr in die Zeit vom 
11. bis zum 15. Mai, da kann es 
nochmal kalt werden. Blumen 
wie Geranien und Eisbegonien 

– auch wenn der Name täuscht – 
sollten erst danach den Weg ins 
Beet finden. 

Am Thie 9  |  44869 Bochum

Wir wünschen 
unseren Kunden ein 

� ohes Osterfest

Wir wünschen 

Bei uns � nden Sie alles, was Sie für 
Ihr Oster-Menü benötigen!

Am Thie 9  |  44869 Bochum
Am Thie 9  |  44869 Bochum



Den Spinnen ganz nah
Ungewöhnlicher Besuch in der Grundschule - Stephan Loksa bringt seine Spinnen mit

Stephan Loksa ist eigentlich 
schon in Rente, aber davon will 
der studierte Arachnologe nichts 
wissen. „Ich kann mir ein Rent-
ner-Leben nicht vorstellen“, er-
zählt der 70-Jährige. Anstatt den 
Tag zuhause zu verbringen, be-
sucht er vormittags Schulen, um 
sein Wissens über Spinnen wei-
terzugeben. Neulich war Loksa 
zu Besuch in der Sonnenschule 
in Weitmar-Bärendorf – mit sei-
nen Spinnen. 

Eine Schulstunde lang er-
klärte er Kindern das Basiswis-
sen über Spinnen, stellte den 
Körperbau vor, erklärte wo sie 
am liebsten leben und wie sie 
sich Verhalten. Zur besseren 
Darstellung hatte Loksa eigene 
Tiere mitgebracht. In Kunstharz 
eingegossen waren sie gut zu 
betrachten. Das größte Exemp-
lar war eine knapp 25 cm große 
Goliath-Spinne.

Als aber Loksa die ersten le-
benden Exemplare aus einer Kiste
holte, wurden einige Kinder un-
ruhiger. In kleinen, durchsichti-
gen Boxen saßen kleine Spinnen, 
wie es sie so oft gibt. Loksa ließ 
sie auch über die Tische laufen. 

Der Höhepunkt des Schultages 
aber war Klara - Loksas selbst 
gezüchtete Vogelspinne. 

Das Züchten von Spinnen 
ist ein Hobby des 70-Jährigen. 
Zuhause hat er einen Raum vol-
ler Terrarien und jede Spinne, 
die er mit in die Schulen nimmt, 
ist selbst gezüchtet. „Ich suche 
immer die allerruhigsten aus.“ 
Jedes Kind hatte die Mög-
lichkeit, Klara auf die Hand 
zu nehmen. Manche trauten 
sich und ließen sie sich sogar 
auf den Kopf setzen. „Keine 
Spinne macht etwas Böses“, 
erklärte Loksa den Kindern. 
Trotzdem wollten nicht alle den 

Kontakt mit Klara und hielten lie-
ber Abstand 

Das Unterrichten ist für Lok-
sa nicht neu. Der 70-Jährige 
war früher Gymnasiallehrer, mit 
einer Leidenschaft für die Biolo-
gie. Als Sohn eines Biologie-Pro-

fessors und einer Biologin „be-
kommt man die Natur infi ziert“, 
erzählt Loksa und lacht. Er selbst 
hat sich für Spinnen entschieden 
und ist Arachnologe geworden. 
Die Idee zum „Spinnenunterricht“ 

kam von einer Kollegin. „Wir ler-
nen Spinnenangst von der Um-
gebung und diese Angst wollen 
wir den Schülern nehmen“, sagt 
Loksa, der auch in Zukunft mit 
seinem Herzensprojekt „Spin-
nen-Unterricht“ weitermachen 
will.

Stephan Loksa mit seiner 

Vogelspinne „Karla“.

Mit uns richtig

durchstarten

Weil�s um mehr als Geld geht.

Ausbildung und Karriere

mit der Sparkasse Bochum

Mehr erfahren und jetzt bewerben

www.sparkasse-bochum.de/karriere

Mit uns richtig

durchstarten

Weil�s um mehr als Geld geht.

Ausbildung und Karriere

mit der Sparkasse Bochum

Mehr erfahren und jetzt bewerben

www.sparkasse-bochum.de/karriere
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In der Heimat 

Gute Resonanz

Krahn übernimmt beim VfL Bochum 

Der VfL Bochum 1848 hat eine 
neue sportliche Leiterin für die 
Frauen- und Mädchenabteilung. 
Mit Annike Krahn (Foto) über-
nimmt eine gebürtige Bochume-
rin das Amt. „Das ist Heimat“, 
sagt die 38-Jährige. Auf die He-
rausforderung freut sie sich: „Ich 
habe Lust etwas zu entwickeln."

Und es warten direkt große 
Aufgaben, denn die VfL-Frauen-
mannschaft ist aktuell Tabellen-
führer in der Regionalliga West 
und könnte nächste Saison in 
der 2. Bundesliga spielen. „Das 
Ziel ist aufzusteigen“, erklärt 
Krahn. Ein anderes Ziel, dass die 
38-Jährige fest im Blick hat, ist ein 
eigener Trainingsplatz nur für die 
erste Frauenmannschaft. 

Die neue Stelle sei „ein Job 
vor der Haustür“, freut sich Krahn, 
die in Weitmar aufgewachsen ist 

Über fünf Jahre gibt es den „Ep-
pendorfer Bürgertreff 55+“ und 
die Spaziergänge und Wande-
rungen. Die Initiatoren Dieter 
Bunke und Wolfgang Schulz, in 
Verbindung mit dem Senioren-
büro Wattenscheid und Dieter 

und auch noch dort wohnt. Im 
Stadtteil legte sie bei Westfalia 
Weitmar den Grundstein für ihre 
spätere internationale Karriere 
mit Profi -Stationen unter anderem 
beim FCR 2001 Duisburg, Paris 
St.-Germain und Bayer Leverku-
sen. 

Als Spielerin kann sie auf 
eine äußerst erfolgreiche Karri-
ere zurückblicken: 183 Bundes-
ligaspiele, 137 Einsätze für die 
Nationalmannschaft, mit der sie 
2007 Weltmeisterin sowie 2009 
und 2013 Europameisterin wur-
de und 2016 Olympia-Gold 
gewann. Hinzu kommen zwei Po-
kalsiege (2009 und 2010) und 
ein Europapokalsieg (2009). 

Nachdem Krahn 2017 ihre 
Karriere beendet hatte, orien-
tierte sie sich berufl ich neu und 
machte ihren Abschluss in Sport-
wissenschaften. Derzeit ist sie 
als Teammanagerin der U17-
Juniorinnen beim DFB angestellt, 
doch ab der kommenden Saison 
widmet sie sich der neuen Aufga-
be als sportliche Leiterin für die 
Frauen- und Mädchenabteilung 
beim VfL Bochum. Voll einsteigen 
in den neuen Job wird Krahn vo-
raussichtlich nach der U17-Euro-
pameisterschaft in Schweden im 
Mai.

Mußmacher bei den Spazier-
gängen, sind sehr zufrieden. 
Die Resonanz ist groß, erst kürz-
lich wanderten 18 Interessierte 
mit zum Westkreuz (Foto). Der 
nächste Bürgertreff: 22. April 
(15 Uhr, Elsa-Brändström-Haus).

Tel. 0234 / 49 22 77 • www.hoosedach.de

BEDACHUNGEN

Dachdeckermeister • Solarteur • Gebäudeenergieberater

Qualität aus Tradition seit 1919

Ist mein Dach 
noch in Ordnung?

Lohnt sich für mein 
Dach der Einbau 

einer Solaranlage?

Wir beraten Sie gerne!

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jetz
t on

line

Term
in bu

chen
!
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0234 611-4888
anfrage@s-immobiliendienst.de

Rund um Ihre

vier Wände.

Alles aus einer Hand.

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten? Sie suchen ein 
neues Zuhause oder ein attraktives 
Immobilien-Investment?

Bei unserem Expertenteam sind Sie 
in guten Händen.

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 

Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66

Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 

Kunststoff-Alu · Türen 

Vordächer · Rollläden

Tiefe Schlaglöcher, viel Dreck 
und eine Menge Unkraut - der 
Schotterplatz hinter dem Ver-
einsheim des SC Weitmar 45 
hat schon mal bessere Tage er-
lebt. Ursprünglich angelegt als 
Parkplatz für den Stadtteil, wird 
diese Fläche nur noch genutzt, 
wenn auf dem Fußballplatz ne-
benan Training oder Spiele statt-
fi nden.

Spätestens seit dem Ausbau 
der Matthäusstraße mit vielen 
neuen Parkplätzen ist der dunkle 
und abgelegene Schotterplatz, 
auf dem zuletzt Autos aufgebro-
chen und auch in Brand gesteckt 
wurden (VorOrt...berichtete), zu-
sehends verwaist. Das möchte 
der Fußballclub ändern.

„Wir würden uns wünschen, 
dass die Stadt dort auf ihrem 
Grundstück und direkt neben der 
städtischen Sportanlage einen 

Nur eineinhalb Jahre nach dem 
ersten Spatenstich nimmt die 
neuste, die vierte Feuer- und Ret-
tungswache der Stadt in Weitmar 
ihren Betrieb auf. Ende März 
fand die Schlüsselübergabe statt. 

„Das ist ein ganz besonderer Tag 
für die Menschen im Südwesten, 
durch die neue Wache sorgen 
wir für kürzere Wege, schnellere 
Hilfe und mehr Sicherheit im Ernst-
fall“, sagt Oberbürgermeister
Thomas Eiskirch.

Auf dem Gelände an der 
Hattinger Straße 410, wo vor 13 
Jahren noch eine deutlich kleine-
re Rettungswache eröffnet wurde, 
steht nun die neue Feuerwehrwa-
che. Auf einem rund 6.000 qm 
großen Grundstück wurde ein 
viergeschossiges Gebäude er-
schaffen, inklusive unter anderem
mit einer riesigen Fahrzeughalle 
sowie Gemeinschafts- und Ruhe-
räumen und sanitären Anlagen, 

Kunstrasen-Kleinfeldplatz baut“, 
sagt 45-Sportvorstand Robin 
Berg. In einer Größe von 45 x 
25 m (Foto) könnte dieser Platz 

„zusätzlich als Trainingsfl äche für 
den Verein dienen, insbesonde-
re als Spielfeld für die jüngeren 
Mannschaften“, sagt Berg.

Den benachbarten Fuß-
ballplatz teilen sich nämlich 18 
Mannschaften (drei Senioren- 
und 15 Junioren-Teams) von 
Weitmar 45 sowie zwei Teams 
von Raspo Weitmar. Außerdem 
fi ndet dort vormittags Schulsport 
statt – der Schotterplatz dane-
ben liegt brach.

Diese Idee des Vereins hat 
die Bezirksvertretung Südwest 
aufgegriffen und an die Verwal-
tung weitergegeben, mit dem 
Auftrag zur Prüfung einer Um-
setzung. Die Antwort steht noch 
aus.

einer Dachterrasse, einem Fit-
nessraum und einem Schulungs-
raum. Kosten: 24,3 Millionen 
Euro.

„Das ist für uns ein großer 
Tag“, sagt Bochums Feuerwehr-
chef Simon Heußen. Ab dem 
1. April wird  die neue Wache 
sieben Tage die Woche rund 
um die Uhr besetzt sein. Neu 
installierte Signale an den be-
nachbarten Ampelkreuzungen 
garantieren der Feuerwehr im 
Notfall immer Vorfahrt. Dass Bo-
chums vierte Feuerwehrwache in 
Weitmar steht, ist dem Engage-
ment des früheren Ratsmitgliedes 
Klaus Hemmerling zu verdanken. 
Der SPD-Politiker hatte immer und 
immer wieder auf die (zu) langen 
Anfahrtswege  der Rettungskräfte 
im Südwesten hingewiesen, weil 
es keinen Standort der Berufsfeu-
erwehr in der Nähe gab. Das ist 
nun anders.

Neuer PlatzMehr Sicherheit 
Keine Schmuddelecke mehrFeuerwehrwache geht in Betrieb
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den Worten der Anwohner als 
Abkürzung hochfrequentiert 
zwischen Stiepel und Innen-
stadt genutzt.

Jedoch sei nicht nur die Ge-
schwindigkeit und die Vielzahl 
der Autos ein Problem, auf der 
stark verkleinerten Fahrbahn 
herrsche zunehmend mehr 
Rücksichtslosigkeit. So würde 
häufiger sogar der Fußgänger-
weg zum Überholen mitbenutzt, 
wenn die Fahrbahn nicht aus-
reiche. „Oder der Fußgänger-
weg ist wieder zugeparkt, was 
besonders für Rollstuhlfahrer 
und spielende Kinder gefährlich 
werden kann“, sagt Anwohner 
Günther Heinisch. 

Mit Blick auf die Zukunft 
droht wohl weiterer Ärger: Denn 
durch den Bau eines großen 
Mehrfamilienhauses in einer 
Seitenstraße sowie den geplan-
ten Gesundheitscampus II be-
steht die Sorge vor noch mehr 
Verkehr. Dabei gäbe es nach 
Ansicht der Anwohner verschie-
dene Möglichkeiten, die Straße 
zu beruhigen.

Bremsschwellen könnten 
eine Lösung sein, auch eine 
Fahrradstraße können sie sich 
vorstellen. „Mehr und regelmä-
ßige Kontrollen sind natürlich 
auch wichtig. Es geht uns dar-
um, dass unser Anliegen ernst 
genommen wird“, sagt Meißner, 
der von der bisherigen Reaktion 
der Stadt enttäuscht ist.

Ende Januar gab es eine 
Besprechung der Anwohner mit 

Politik, Polizei und Stadtverwal-
tung  im Weitmarer Amtshaus. 

„Wir kamen uns vor wie auf ei-
nem Tribunal“, sagt Meißner, 

„da wurde uns letztlich auch nur 
mitgeteilt, es bestehe kein Hand-
lungsbedarf.“

Und die Stadt bleibt bei ihrer 
Absage. Auf Anfrage teilte die 
Verwaltung mit: Im Vorjahr sei 
eine Messung auf dem Keller-
mannsweg durchgeführt worden, 
diese habe eine Durchschnittsge-

Absage an die Anwohner 
Zu viel Verkehr am Kellermannsweg – Stadt sieht keinen Handlungsbedarf

Am Kellermannsweg in Weitmar-
Mark hängt der Haussegen 
schief. Die zunehmende Ver-
kehrsbelastung ist der Stein des 
Anstoßes. Zumindest aus Sicht 
der meisten Anwohner, 76 Anlie-
ger haben ihr Ersuchen in einer 

Petition bereits im vergangenen 
Jahr an die Stadt Bochum her-
angetragen. „Gefühlt fahren 40 
Prozent der Autos hier schneller 
als 40 km/h. Hinzu kommt, wir 
haben hier in der Rushhour 209 
Autos pro Stunde gezählt“, sagt 
Frank Meißner, der direkt an der 
Straße wohnt und die Petition 
mitinitiierte. 

Die knapp 750 Meter lange 
Verbindungsstraße, eine 30er-
Zone, zwischen Markstraße und 
Prinz-Regent-Straße wird nach 

Alte Bahnhofstr. 159 · 44892 Bochum · Tel. 0234 297664

parkett-brand.de

Parkett in seiner schönsten Form �
verlegt durch Meisterhand!

Wenn der Mensch dem Menschen 
einen letzten Dienst erweist … 

Wir sind für Sie da bei allen Fragen zur 
Bestattung und Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar beim Sterbefall   
Bochum-Oberdahlhausen, Gaußstr. 89 

Bochum-Weitmar, Berswordtstr. 

Telefon: 0234 – 49 25 33 
www.bestattungen-sander-bochum.de 

& Schaub 

schwindigkeit von 30 km/h er-
geben. Zu Stoßzeiten seien rund 
70 Fahrzeuge gezählt worden, 
was eine „normale Belastung 
einer typischen Tempo-30-Zone“ 
sei. Eine vermehrte Unfallgefahr 
könne auch nicht registriert wer-
den, bauliche Veränderungen 
seien daher nicht geplant. Und 
eine Fahrradstraße sei an dieser 
Stelle durch die fehlende Fahr-
radnetzbedeutung ebenso keine 
Option.

Anwohner am Kellermannsweg 

beklagen eine Verkehrsbelastung.
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Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

7. April, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

13. April, Samstag
11.00 Uhr Taufgottesdienst 

14. April, Sonntag
18.00 Uhr Geistliche Abend-
musik

21. April, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

28. April, Sonntag
11.00 Uhr Konfirmation

St. Franziskus
Franziskusstraße 11

1. April, Ostermontag
10.00 Uhr Hochamt mit Orches-
ter, Kirchenchor und Jungem 
Chor

3. April, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

4. April, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

5. April, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

6. April, Samstag
10.15 Uhr Heilige Messe im 
DRK-Heim

7. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

10. April, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

11. April, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

12. April, Freitag

8.30 Uhr Heilige Messe

13. April, Samstag
17.00 Uhr Kinderkirche

14. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

17. April, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse
 
18. April, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

19. April, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

21. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

24. April, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

25. April, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob

26. April, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

28. April, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

St. Theresia 

Heinrich-Peters-Haus

11. April, Donnerstag
15.00 Uhr Gottesdienst, anschl. 
Kaffeetrinken

25. April, Donnerstag
15.00 Uhr Gottesdienst

 Heilige Familie
Karl-Friedrich-Straße 111

2. April, Dienstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier

4. April, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

6. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse 

9. April, Dienstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier

11. April, Donnerstag
9.00 Uhr Frauenmesse, anschl. 
Frühstück

13. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

16. April, Dienstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier

18. April, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

20. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

23. April, Dienstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier

25. April, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

27. April, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

28. April, Sonntag
18.30 Uhr Jugendmesse

30. April, Dienstag
20.00 Uhr Osternachtfeier

30. April, Dienstag
15.00 Uhr Wortgottesfeier

Neuapostolische Kirche 
An der Landwehr 24

3. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

7. April, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl

10. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

14. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Sonntagschule

17. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

21. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Sonntagsschule
10.00 Uhr Jugendstunde
24. April, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

28. April, Sonntag
10.00 Uhr Konfirmanden-
Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde  
Südwest / Eppendorf- 

Goldhamme
In der Rohde 6

1. April, Ostermontag
9.15 Uhr Osterfrühstück
10.30 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus 

5. April, Freitag
17.00 Uhr Gottesdienst, Haus 
an der Bayernstraße

7. April, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, 
In der Rohde 

14. April, Sonntag 
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Vorstellung der Konfirmanden, In 
der Rohde

21. April, Sonntag 
10.30 Uhr Gottesdienst – Konfir-
mation, In der Rohde

28. April, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper Haus
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
 

 

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Weitmar

Matthäusstraße 5

7. April, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

14. April, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

21. April, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst
28. April, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst 

Freie ev. Gemeinde
Weitmarer Str. 115 a

7. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Forum MCS-Gesamtschule, 
Weitmarer Str. 115 a

14. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Forum MCS-Gesamtschule, 
Weitmarer Str. 115 a

21. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Forum MCS-Gesamtschule, 
Weitmarer Str. 115 a

28. April, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
Forum MCS-Gesamtschule, 
Weitmarer Str. 115 a

Bo.-Wattenscheid | Munscheider Straße 15 | Alte Post 10 
Telefon: 0 23 27/ 7 11 80 | E-Mail: info@bestattungen-grusemann.de 

www.bestattungen-grusemann.de

Das Leben ist ein Geschenk.
Ein würdevoller Abschied unser Anliegen.
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Friedhofsgärtnerei
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

Ein soziales Netz, das trägt 
„BegleiterNetzwerk Bochum“ gibt Hilfen im Alltag und bringt Akteure zusammen 

Ursula benötigt Unterstützung 
beim Ausfüllen der Formulare 
für ihre demente Mutter. Senior 
Hans braucht Hilfe im Haushalt. 
Familie Schäfer sucht einen The-
rapiebegleiter für ihre körperbe-
hinderte Tochter. Susanne will 
sich ehrenamtlich einbringen.  
All diese Aufgaben möchte das 

„BegleiterNetzwerk Bochum“ 
mit Hilfe von geschulten Ehren-
amtlichen in Zukunft abdecken 
und eine Anlaufstelle für ehren-
amtliche Begleitprofile im Be-
reich Pflege schaffen. 

Das Netzwerk wurde vor 
einem Jahr gegründet und hat 
sich nun im Matthäushaus in 
Weitmar-Mitte der Fachöffent-
lichkeit präsentiert. Zehn Netz-
werkpartner aus den Bereichen 
Gesundheit, Alter, Pflege und 
Technik wollen ein umfassen-
des Miteinander aufbauen, das 
Pflegende, Betroffene, ehren- 
und hauptamtliche Pflegekräfte 
sowie Organisationen unter-
stützt. „Wir wenden uns auch 
an Unternehmen, die für ihre 
Mitarbeiter die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie sicher-
stellen wollen“, sagt Netzwerk-
Gründerin Anna Wischnewski, 
die viele Jahre lang als DRK-
Quartiersmanagerin in Weit-
mar aktiv war.

Ebenfalls im Blick sind Leis-
tungsträger des professionellen 
Systems: Alteneinrichtungen, 
Pflegedienste, Krankenkassen, 

die Hochschule für Gesund-
heit und Sozialorganisatio-
nen. „Wir benötigen dringend 
eine stärkere Vernetzung rund 
um die häusliche Pflege“, er-
klärt die examinierte Kranken-
schwester und appelliert an 
die Profis: „Wir müssen mehr 
voneinander lernen, den Infor-
mationsaustausch fördern und 
vorhandenes Wissen und Res-
sourcen nachhaltig vernetzen.“

Die Zahl der Pflegebedürf-
tigen steige, bei gleichzeitig 
wegbrechender Angehörigen-
pflege. „Wir benötigen ein stär-
keres soziales Netzwerk, damit 

diese gesellschaftliche Aufga-
be auch in Zukunft geleistet 
werden kann“, sagt Wischnew-
ski. Das „BegleiterNetzwerk“ 
will dabei eine Anlaufstelle für 
ehrenamtliche Begleitprofile 

schaffen und stellt sich drei Auf-
gaben: Zum einen Betroffene 
und Angehörige begleiten und 
Hilfen anbieten, zum anderen 
für Ehrenamtliche eine Anlauf- 
und Vermittlungsstelle sein, und 
zum Dritten bei der Zusam-
menarbeit mit Pflegeprofis das 

Miteinander für die Ehrenamtli-
chen stärken.

Damit vor allem Letzteres 
besser funktioniert, möchte 
das „BegleiterNetzwerk“ auf 
ein seit Jahren gewachsenes 

Auch Schulungen zum Thema Patientenverfügungen gehört zur Arbeit des 

„BegleiterNetzwerks“.

Schulungsprogramm für Eh-
renamtliche aufbauen. Qualifi-
zierungen sind unter anderem 
Nachbarschaftshelfer, Famili-
enbegleiter sowie Genesungs- 
und Pflegebegleiter. 

Für Gründerin Wischnews-
ki ist das „BegleiterNetzwerk“ 
ihr „Nachwuchs“, wie sie sagt. 
Und die 66-Jährige weiß, wo-
von sie spricht. Die Pflege kennt 
sie seit 47 Jahren. Und das von 
beiden Seiten. „Examinierte 
Pflegefachkraft bin ich seit 
1977. Und seit 32 Jahren be-
treue ich stark pflegebedürftige 
Angehörige“, berichtet Wisch-
newski. Letzteres von vier Fami-
lienmitgliedern. 

Mit dem „BegleiterNetz-
werk“, das mittelfristig an wei-
teren Standorten etabliert wer-
den soll, will sie ehrenamtliche 
Arbeit und ein übergreifendes 
Netzwerk aufstellen, um die 
häusliche sowie die stationäre 
Pflege zukunftssicher aufzustel-
len. 
Infos und Kontakt: 
begleiter-netzwerk-bochum.de  
Telefon:0151 – 44 95 22 85�������

ALBA

GmbH

Alubau & Bauelemente
Bauschlosserei Samsel

Meisterbetrieb · Edelstahlarbeiten
Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 EXC. 2

Karolinenstraße 108/109 · 44793 Bochum · Fon 0234 - 36 12 36
alba-bochum@t-online.de · alba-bochum.de · glasgelaender.de

Handläufe 

in bester Qualität 

für Ihre Sicherheit!

Wir planen, fertigen und 
montieren den richtigen 
Handlauf individuell für 
Sie, ob Edelstahl, Stahl-
verzinkt, Schmiede-Eisen 
und beschichtet.

SBO
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In Deutschland haben nach An-
gaben des Verfassungsschutzes 
rechte Gewalttaten wieder zu-
genommen, hinzu kommen stei-
gende Umfragewerte für die in 
Teilen als rechtsextrem geltende 
AfD. Viele Menschen gingen da-
rum unter dem Motto „Nie wie-
der ist jetzt!“ auf die Straße, und 
in Bochum gibt es am 8. Mai 
eine ganz besondere Konzert-
lesung gegen rechte Gewalt.

Elmar Josten vom „Kunstkiez 
Bärendorf“ holt das Bläserquin-
tett „Opus 45“ in die Stadt, das 
mit Schauspieler und Sprecher 
Roman Knižka seit 2008 die Ge-
schichte und Gegenwart rechter 
Gewalt in Deutschland themati-
siert. Am 8. Mai tritt „Opus 45“, 
ein Zusammenschluss von Musi-
kern der Hamburgischen Staats-
oper, des Beethovenorchesters 
Bonn sowie der Komischen 
Oper Berlin, unter dem Titel „Es 
ist geschehen, und folglich kann 
es auch wieder geschehen“ in 
der „Kunstkirche Christ-König“, 
Steinring 34, auf. 

Im Mittelpunkt der Collage 
aus Lesung und Kammermusik 
stehen Opfer rechter Gewalt seit 
den Anfängen der Bundesrepu-
blik. Das beginnt mit der Schän-
dung der Kölner Synagoge 
(1959). Weitere Stationen sind 

unter anderem das Oktoberfest-
Attentat in München (1980), die 
Angriffe und Brandanschläge in 
Rostock (1992) und in Solingen 
(1993), die Terrorakte des NSU 
(2000 bis 2011), bis hin zum 
Mord an dem Kasseler Regie-
rungspräsidenten Walter Lübcke 
(2019). 

Das Ensemble „Opus 45“ 
führt Werke von Paul Hinde-
mith, Pavel Haas und György 
Ligeti auf. Ein bitterer musikali-
scher Kommentar, denn alle drei 
Komponisten wurden Opfer von 
Holocaust und nationalsozialisti-
scher Diktatur. 

Die Konzertidee hatte Jos-
ten, dessen Frau Uta Hofmann 
im „Kunstkiez Bärendorf“ ihr 
Atelier betreibt, schon vor zwei 
Jahren. „Meine Frau und ich wa-
ren 2022 in Bremen, dort trat 
das Ensemble auf. Eine beein-
druckende Vorstellung“, berich-
tet Josten, der beschloss, dass 
eine solche Konzertlesung ange-
sichts eines wachsenden rechten 
Populismus auch in Bochum statt-
finden sollte.  

In Kulturpolitikerin Sonja 
Gräf fand er eine tatkräftige 
Unterstützerin. „Wir reden hier 
über Kultur. Ich mache Kultur-

politik. Es muss Klartext geredet 
und die Dinge müssen beim 
Namen genannt werden“, sagt 
die SPD-Politikerin, und betont: 

„Mich erschreckt der Aufwind 
populistischer Parteien. Demo-
kratie ist ein hohes Gut. Für die-
ses Gut haben unsere Vorfahren 
gekämpft. Es ist unsere Aufgabe, 
sie zu verteidigen, um sie zu be-
wahren. Wenn man Demokratie 
nicht unterstützt, dann geht sie.“ 

Den Initiatoren ist es ge-
lungen, die Konzertlesung 
eintrittsfrei anzubieten, da die 
Veranstaltung von den Stadt-
werken, der Sparkassen-Stiftung, 
der AWO, dem Kulturbüro und 
durch eine große Privatspende 
finanziell gestemmt wird. Die 
Kunstkirche Christ-König steht 
kostenfrei zur Verfügung. Das 
passt, denn das früher neben-
an liegende Franziskanerkloster 
war ein Ort christlichen Wider-
stands gegen die NS-Diktatur. 
Der Konzerttag 8. Mai 2024 
hat zudem Symbolcharakter, es 
ist der 79. Jahrestag des Endes 
des 2. Weltkrieges. 

Für die Konzertlesung gibt 
es 300 Sitzplätze, eine Anmel-
dung ist erforderlich: 

    opus45.bochum@web.de. 
Der Beginn ist um 19 Uhr, Ein-
lass ab 18.30 Uhr.

Das Bläserquintett „Opus 45“ und Schauspieler Roman Knižka (3. v.li.).

Demokratie ist ein hohes Gut 
Konzertlesung am 8. Mai thematisiert rechte Gewalt in Deutschland
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Ein letzter Blick

1. April pampusapotheke am Denkmal,

Im Kattenhagen 11, 02327 – 734 37
2. April Delphin-Apotheke,

Markstraße 402, 0234 – 47 23 06
3. April pampusapotheke im Josefcarree,

Gudrunstraße 56, 0234 – 338 32 07
4. April Fortuna-Apotheke,

Wasserstraße 120, 0234 – 93 88 80
Andreas-Apotheke,

Hasenwinkeler Str. 204, 0234 – 49 25 45
5. April Stern-Apotheke,

Brenscheder Straße 47, 0234 – 739 64
6. April Kosmos-Apotheke,

Hattinger Straße 246, 0234 – 43 46 51
7. April Kirchviertel-Apotheke,

Brenscheder Straße 50, 0234 – 765 97
Bahnhof-Apotheke,

Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 – 49 22 95
8. April Glückauf-Apotheke,
Wattenscheider Hellweg 94, 

02327 – 536 34

9. April Höke's Alte Apotheke Weitmar,

Hattinger Straße 334, 0234 – 43 14 21
10. April Kronen-Apotheke,

Brückstraße 66-68, 0234 – 168 23
Spitzweg-Apotheke,

Günnigfelder Straße 70, 02327 – 23 01 73
11. April Brunnen-Apotheke,

Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 – 676 17
12. April St. Georg-Apotheke,

Freiligrathstraße 22, 0234 – 58 12 35
13. April Vital-Apotheke,

Speicherstraße 2, 0234 – 95 09 01 40
14. April Civis-Apotheke in der Drehscheibe,

Kortumstraße 100, 0234 – 185 35
15. April Bären-Apotheke,

Hattinger Straße 243, 0234 – 43 00 24
16. April Ruhr-Apotheke,

Wittener Straße 227, 0234 – 359 32
Kesterkamp Apotheke,

Hattinger Straße 858, 0234 – 49 58 44
17. April pampusapotheke am Denkmal,

Im Kattenhagen 11, 02327 – 734 37
18. April Apotheke am Schauspielhaus,

Königsallee 18, 0234 – 33 74 24
19. April Bahnhof-Apotheke Höntrop,

In der Hönnebecke 80, 02327 – 502 88

20. April Glocken-Apotheke,

Bessemer Straße 2, 0234 – 54 47 76 57
21. April Blaue Apotheke Viktoria Klinik,

Viktoriastraße 66-70, 0234 – 91 79 01 80
Spitzweg-Apotheke im Ärztehaus,

Voedestraße 69-71, 02327 – 20 08 02
22. April Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,

Drusenbergstraße 59, 0234 – 31 31 15
23. April Hirsch-Apotheke,

Kortumstraße 19-21, 0234 – 136 60
24. April Höke's Apotheke Stiepel,

Kemnader Straße 316, 0234  - 338 20 30
25. April Mark-Apotheke,

Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 – 47 01 12
26. April runge-apotheke,

Dorstener Straße 213, 0234 – 52 14 44
27. April Apotheke zwischen den Kirchen,

Hattinger Straße 794, 0234 – 49 41 87
28. April Apotheke am Husemannplatz,

Kortumstraße 66, 0234 – 916 06 73
Andreas-Apotheke,

Hasenwinkeler Str. 204, 0234 – 49 25 45
29. April  Stern-Apotheke,

Brenscheder Straße 47, 0234 – 739 64
30. April  Bahnhof-Apotheke,

Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 49 22 95

Apotheken
NOTDIENSTE

Im „Museum unter Tage“ und im Kubus wechseln die Ausstellungen

Es kommt wieder Bewegung 
in das „Museum unter Tage“ 
(MuT) im Schloßpark. Im April 
gibt es die letzte Chance, die 
Ausstellung „Die Stadt ist an-
derswo“ zu sehen, denn im Mai 
zieht die Ausstellung „Glückliche 
Tage“ ein. Dann kommt auch die 
Ausstellung „work comes out of 
work“ im Kubus zu ihrem Ende.

Seit Oktober 2023 ist „Die 
Stadt ist anderswo. Revision ei-
nes Traums“ im MuT zu sehen. 
Am 21. April ist der letzte Aus-
stellungstag. Die Kunstwerke, 
von Malerei über Fotografi e bis 
Videokunst, richten den Fokus 
auf oft nur beiläufi g wahrgenom-
mene Orte. Dabei entstehen aus 
Hinterhöfen, Straßen, Brachfl ä-
chen und Bahnhöfen Träume von 
Freiheit und individueller Entfal-
tung. Insgesamt 22 Künstler sind 
vertreten.

Am 14. April (16 Uhr) wird 
im MuT eine Dialogführung 
unter dem Motto „Perspektiven 
auf die Stadt“ angeboten. Die 
Besucher sind eingeladen, Bil-

der oder Stadtfotografi en mitzu-
bringen, um diese gemeinsam 
zu erkunden. Ab dem 22. April 
wird dann umgebaut, damit die 
nächste Ausstellung folgen kann.

Im Kubus wird es vorerst keine
Folgeausstellung geben. Die 
Ausstellung „work comes out of 
work“ mit Schwarz-Weiß-Foto-
grafi en von Dirk Reinartz, die die 
Entstehung von Skulpturen von 
Richard Serra dokumentieren, 
läuft am 12. Mai aus.

Serras Atelier sind Stahlwer-
ke: Seine Kunstwerke gehen 
nicht aus Handarbeit, sondern 
einem energieintensiven Prozess 
in der Schwerindustrie, im Walz-
werk und der Schmiede hervor. 
Die Herstellung der Skulpturen 
des Bildhauers, die auch im 
Schloßpark zu fi nden sind, ist 
spektakulär.

Situation Kunst verfügt über 
eine repräsentative Auswahl der 
Handabzüge von Reinartz, die 
erstmals in einer Ausstellung ge-
zeigt werden. Begleitend dazu 
gibt es am 18. April (18 Uhr) im 

Kubus einen Gesprächsabend 
mit einem ehemaligen Stahlar-
beiter der Firma Pickhan, der 

weitere Einblicke in Serras Her-
stellungsprozess gibt. 

           www.situation-kunst.de

ALTE APOTHEKE WEITMAR

Hattinger Straße 334

44795 Bochum-Weitmar

Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR

Hattinger Straße 334

44795 Bochum-Weitmar

Telefon 02 34.430 174

statt 22,25 €

MometaHEXAL®

Heuschnupfenspray 18 g

Unser Angebot im April 2024

nur 10,95 €über 50%
geschenkt!

www.hoekesapotheken.de

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:

Allergiefrei durchs Frühjahr!!!

Angebote gültig vom 01.04.2024 bis 30.04.2024 solange der Vorrat reicht, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Produk-
tabbildungen ähnlich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Doppelrabattierung, keine Taler auf reduzierte Ware. 
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin oder Ihren Arzt oder fragen Sie in 
Ihrer Apotheke.
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•Guter Zweck•
Zum Auftakt der Aktion „Weitmar leuchtet“ 
hatte die Werbegemeinschaft Weitmar-
Mitte in der Vorweihnachtszeit erneut mit 
einem Glühwein- und Würstchenstand für 
den guten Zweck gesammelt. Für den Kin-
derhospizdienst Ruhrgebiet e.V. kamen an 
diesem Abend 500 Euro zusammen. Darü-
ber hinaus sammelten die Kaufl eute gemein-
sam mit dem Unternehmer Stammtisch Ruhr 
in den vergangenen Wochen weitere Spen-
den, so konnten nochmals 467,33 Euro dem 
Kinderhospizdienst übergeben werden. Auf 
dem Foto (v.li.): „Petra Borgsmüller (2. Vors. 
Werbegemeinschaft), Birgit Schyboll (Vors. 
Kinderhospiz  Ruhr), Martina Ortmann (Vors. 
Werbegemeinschaft), Stefan Neukirchen 
(Werbegemeinschaft und Unternehmer-
Stammtisch Ruhr) und Michael Wurst (Bot-
schafter Kinderhospiz  Ruhr).

•Parkplatz-Kontrolle•
Alle freundlichen Bitten und Appelle haben 
nichts genutzt, die Parkplätze für Kunden 
von Rewe-Lenk in Eppendorf werden im-
mer noch regelmäßig von Dauerparkern 
belegt (VorOrt... berichtete). Nun reagiert 
der Inhaber: Mit Videokameras wird künf-
tig bei der Einfahrt und bei der Ausfahrt 
auf das Grundstück das jeweilige Kenn-
zeichen erfasst. Wer die Höchstparkdau-

er von eineinhalb Stunden überschreitet, 
muss Strafe zahlen. Wer sich an die Regeln 
hält, parkt weiterhin für die Dauer seines 
Einkaufs (maximal 1,5 Stunden) kostenlos.

• Seniorennachmittag•
Der SPD-Ortsverein Bochum Südwest lädt 
zum beliebten Seniornachmittag ein, um bei 
Kaffee und Kuchen und netten Gesprächen 
einen kurzweiligen Nachmittag zu verbrin-
gen. Der Termin ist am 25. April (ab 15 Uhr) 
im Matthäushaus, Matthäusstraße 5. Für 
Livemusik sorgt die Gruppe „Andrea TiAmo“ 

– und natürlich kann auch wieder das Tanz-
bein geschwungen werden. Der Eintritt kostet 
4 Euro.

•Abendmusik •
„Das Helle, das Leichte, das Schöne“, so der 
Titel für den nächsten Termin der „Geistlichen 
Abendmusik“-Reihe der ev. Gemeinde Weit-
mar-Mark am 14. April. Cellist Thomas Flei-
scher spielt gemeinsam mit Harfenistin Marti-
na Fleischer, Pfarrerin Heidrun Schmidt-Solty 
liest die Texte. Beginn ist um 18 Uhr in der 
Emmaus-Kirche, Karl-Friedrich-Straße 65 a.
Der Eintritt ist frei.

• Divers-Festivalchen•
Das Kultur- und Theaterhaus Thealozzi ist ein 
Ort der Begegnung und des Austausches, an 

KURZ & KNAPP
dem Menschen aus allen Teilen der Gesell-
schaft – ungeachtet ihrer Herkunft, Hautfar-
be, Religion, Behinderung, Geschlechteride-
ntität oder sexuellen Orientierung und ihres 
sozialen Status – zusammenkommen. Das 
Thealozzi-Team lädt am 6. April zur Pesta-
lozzistrasse 21 ein, um für Diversität und ih-
ren Mehrwert gemeinsam einzustehen und 
dabei eine unterhaltsame Zeit zu verbringen. 
Von 16 Uhr bis 22 Uhr bringen an diesem 
Tag Künstler mit diversem Hintergrund ver-
schiedene Genres auf die Bühne. Das Pro-
gramm, das auf dem Theaterhof stattfi ndet, 
bietet unter anderem Musik, Gesang, Humor 
und Theater für Groß und Klein. Der Eintritt 
ist frei.

•Trommelzauber•
Getreu dem Schul-Motto „Wir gemeinsam“ 
hat die gesamte Dietrich-Bonhoeffer-Grund-
schule am Trommelzauber-Projekt teilgenom-
men. Dabei haben eine Woche lang mehr 
als 350 Schüler in Eppendorf jeden Tag 
gemeinsam gesungen und getrommelt. Au-
ßerdem wurden Kostüme und Bühnenbilder 
gebastelt und jede Menge über den Konti-
nent Afrika gelernt. Am Ende der Woche 
gab es noch eine große Aufführung (Foto). 
Dabei zeigten Gazellen, Affen, Giraffen und 
Elefanten ihr Können. Für alle Beteiligten war 
es eine gelungene Veranstaltung.

Hattinger Str. 365 • 44795 Bochum
Telefon 02 34/57 98 98-0

Jetzt Energie sparen 

nneeuueenn TThheerrmmoo--VVoorrhhäännggeennmit den

Wärme- und Kälteschutz im Innenraum
Einsparung Heizkosten
Wohnlichere Atmosphäre
Keine bautechnischen Maßnahmen nötig
Zusätzliche Verbesserung der Raumakustik
Raumhohe Stoffe, keine Zwischennähte

·
·
·
·
·
·
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GartenserviceFranziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87www.blumenkamp.de

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

,,Bei uns gibt’s Meer 

Kreuzfahrten“

     0234.451838

Unsere Zugabe:

50 Euro Bordguthaben pro Kabine

Bei Buchung über unserer Internetseite.

Neulingstraße 83
44795 Bochum

Tel.: 02 34 / 26 29 99

Mo., Di., Do., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

Sa. 9-13 Uhr

Ihr Partner rund ums Tier

Bei Problemen mit

Fell, - Verdauung - und 

Gelenken

empfehlen wir Flatazor

Meldungen an Verlag unter Stichwort „Bochumer Jung“: MiKa GmbH, 

Franziskusstr. 2, 44795 Bochum oder E-Mail: info@mikakom.de

2,5 Zimmer oder WG 

in Bochum 

Liquidität nachweisbar. 
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Auf der Bühne und im Klassenzimmer
Theaterrevier geht in die Schulen - Klassiker im Prinz Regent Theater

In den vergangenen Monaten 
reihte sich an der Prinz-Regent- 
Straße 50-60 Premiere an Pre-
miere. Diesmal gibt es im Prinz 
Regent Theater (PRT) und neben-
an im Theaterrevier des Schau-
spielhaus Bochum zwar keine 
Erstaufführungen, das Programm 
auf den Weitmarer Bühnen lohnt 
sich aber allemal.

Im PRT sind im April viele der 
beliebten Stücke zu sehen: Am 
13. April steigt der „Liederabend“ 
zum Thema Geld. Schauspielerin 
Luise Kinner und Bühnenmusi-
ker Christoph Iacono entführen 
das Publikum auf ihren großen 
Raubzug durch die Musik- und 
Literaturgeschichte. Auch wieder 
im Programm ist „Moby Dick“, 
am 17. April. Unter der Regie von 
Hans Dreher ist eine Umsetzung 
des bekannten Romans von Her-
man Melville entstanden, die auf 

vielen Ebenen großes Theater 
bietet. Gerade erst Premiere ge-
feiert hat „Iphigenie auf Tauris“, 
der Klassiker von Johann Wolf-
gang von Goethe. Das mit zwei 
Schauspielern umgesetzte Stück 
ist am 14. und 21. April zu sehen.

Wer den dritten und letzten 
Tatortreiniger-Teil noch nicht 
besucht hat, kann am 28. Ap-
ril die Gelegenheit nutzen, die 
Folgen „Auftrag aus dem Jen-
seits“ und „Pfi rsichmelba“ zu 
erleben. Vorher läuft am 4. 
April der zweite Teil der Tator-
teiniger-Reihe im PRT („Curry-
wurst“ und „Anbieterwechsel“).  
         www.prinzregenttheater.de 
Am 1. April gibt es die letzte Mög-
lichkeit, das phantasievolle Stück 

„Die wundersame Reise von Ed-
ward Tulane“ anzuschauen, das 
im Theaterrevier entwickelt wur-
de und nun im Schauspielhaus 

Bochum aufgeführt wird. Die 
Suche des Porzellan-Hasen nach 
Freunden ist eine Geschichte 
voller Herz, von Abschied und 
Ankunft. Im Anschluss an die Vor-
stellung fi ndet eine Signierstunde 
im Foyer statt. Auf der Weitmarer 
Bühne wird im April unter ande-
rem „Druck“ gespielt. Dabei hat 
sich die „Drama Control“ des 
Theaterreviers, die aus Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen 
besteht, auf die Suche nach 
den sozialen Komponenten von 
Druck gemacht. In den Fokus 
rückt der Druck, den Menschen 
brauchen, um produktiv zu sein 
oder um sich von der Couch auf 

eine Party zu schleppen, obwohl 
es in der Komfortzone eigentlich 
am sichersten ist. Aber auch der 
Druck, funktionieren zu müssen, 
in Leistungssystemen, wie in der 
Familie oder im Freundeskreis 
und nicht zuletzt durch die eige-
nen Ansprüche. Ein Thema, das 
viele Facetten bietet. Das Stück  
ist am 4., 21. und 23. April im 
Theaterrevier zu sehen. Außer-
dem können sich Schulen mel-
den, denn „Druck“ kommt auch 
in die Klassenzimmer, um dort 
aufgeführt zu werden. Infos: jun-
gesschauspielhaus@schauspiel-
hausbochum.de 
Der Spielplan: www.theaterrevier.de

„Druck“ – ein Stück mit vielen Facetten.

Gut wohnen 
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein zu
Bochum eG

Deshalb wohnen

wir beim GWV.

gwv-bochum.de

„Wir legen Wert auf ein
familiäres Miteinander.“s Miteinander.“

Katharina (36), Lotta (3)

Theo (5), Andreas (43)

Kemnader Str. 86      44797 Bochum      Tel. 0234 471097      www.reininghaus-seifert.de

TISCHLEREI

· Tischlermeisterbetrieb

· Möbel nach Maß

· Treppenbau

· Innenausbau

· Neue CNC-Technik

· Erste Besta ermeisterin

  in Bochum

· Erster und einziger 

  Meisterbetrieb 

  in Bochum-S epel mit:

  

· Geprü e Restauratoren 

  im Tischlerhandwerk

· Aufarbeitung

· Instandsetzung

· Mit alten Werkstoffen 

  und Farben

BESTATTUNGEN RESTAURATIONEN

  · Eigener Trauerhalle

  · Eigenen Verabschiedungsräumen

  Kostenloser Vorsorgeordner

bei uns erhältlich
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RÄTSEL

Neulingstraße 42 I 44795 Bochum I Tel. 0234-946980 I www.zumneuling.de

Hotel-Restaurant
Zum Neuling

Öffnungszeiten: Mo. + Di. Ruhetag · Mi. bis Fr. 17.00-22.00 Uhr
Sa. + So. 12.00-14.30 Uhr / Mittagstisch und 17.00-22.00 Uhr · Ostermontag geöffnet.
Gutscheine - eine schöne Geschenkidee!

April:
Mai:
Juni:

Beginn der Spargel & Erdbeersaison
Maischolle & Kräutersaison
Neulinger Steaksommer

Sobald das Wetter es zulässt, freut sich unser liebevoller Biergarten auf Sie!

Wir freuen uns auf Sie!

Beginn der Spargel & Erdbeersaison

wünscht Ihnen ein schönes Osterfest

(immer wieder neue vegetarische & vegane Gerichte)

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!

Diesmal ist es ein Gutschein über 50,00 Euro vom Hotel-Restaurant 

„Zum Neuling“, Neulingstraße 42.

Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 

Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 

unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 

möglich. Einsendeschluss ist der 15. April 2024. 

Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-

verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 

an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-

richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-

speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 

ebenfalls gelöscht.
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le Entschädigungen. Das verlief 
zumeist gütlich.

Als 1881 aber die gepach-
teten Klärteiche in Höhmann´s-
Siepen durch die Zeche 
gekündigt wurden, erhielt Schul-
te-Höhmann erst nach einem 
Urteil eines Schiedsgerichtes für 
Wertminderung und Wiederher-
stellung des früheren Zustandes 
der Wiesen Ausgleichszahlun-
gen. Auch in den Folgejahren 
verlangte Schulte-Höhmann Ent-
schädigungen für die Reinigung 
seiner Gräben und Verschlam-
mung seiner Wiesen. Die Zeche 
hielt aber unter anderem da-
gegen, dass Schulte-Höhmann 
den bereits früher abgesetzten 
Schlamm nicht entfernt und zu-
gewachsene Gräben nicht, wie 
vereinbar, gesäubert habe.

Es gab aus verschiedenen 
Gründen immer wieder intensi-
ven Schriftwechsel, mit Vorwür-
fen und Vorhaltungen und Kündi-
gungsdrohungen.

In Adressbüchern von 1905 
und 1910 wurde Dietrich Schul-
te-Höhmann als Hof-Eigentümer 
genannt, später Heinrich Schulte-
Höhmann. Anschließend seine 
Witwe Elfriede (geb. Kalthoff), 
später gemeinsam Hilde Gewehr 
und Ewald Gewehr sowie ab 
1938 Fritz Knoop-Ternedden und 
seine Frau Hilde (geb. Gewehr). 
Seit 1956 ist die Bochumer Berg-
bau AG Eigentümerin, von 1958 
bis 1961 wurde das ehemalige 
Springorum-Kraftwerk gebaut.

Ein alter Hof
Streit mit Zeche Prinz-Regent

Der Bauernhof Schulte-Höhmann, 
später Knoop-Ternedden, lag 
nurdurch einen Siepen getrennt 
unweit der Weitmarer Gasanstalt, 
auf dem späteren Springorum-
Gelände (Foto). Der Hof und der 
Name Höhmann, auch  „ob ter 
Hoe, Hoy, Hohemann“ wurde 
nachweisbar schon im 14. Jahr-
hundert genannt. Dies hat der 
Geschichtskreis Weitmar recher-
chiert. Den ersten Hinweis aus 
den Standesamt-Unterlagen 
kommt aus dem Sterbeeintrag 
von Dietrich Schulte, der Maria 
Christina Höhmann geheiratet 
hatte und fortan den Hofnamen 
Schulte-Höhmann führte. Die 
beiden hatten vier Kinder, zwei 
starben früh. 

Interessant war ein mehrjäh-
riger Streit in den Jahren 1876 
bis 1888 zwischen Schulte-
Höhmann und der Geschäfts-
führung der Zeche Prinz-Regent, 
wegen der Verunreinigung des 
Höhmann´schen Siepen und der 
Wiesen. Der eine beklagte das 
verschmutzte Wasser und die 
Verschlammung des Grabens, 
welches zu einer Ertragsminde-
rung auf seine Wiesen führte. Die 
andere Seite beanstandete die 
Verkrautung des Bachlaufes, die 
zum Verschlammen beitragen 
würde und bestritt den Grad der 
Verschmutzung des Wassers.

Für Schlammablagerungen 
und die Wertminderungen der 
Wiesen erhielt Schulte-Höhmann 
von der Zeche jährlich finanziel-

Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 
im Trauerfall
einfühlsam & kompetent 

Grabenstampfer
Rüttelplatte
Messerwalze
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- Anzeige -

Wir Wir von von derder

Mit dem Frühling kommt nicht nur die wärmere Jahreszeit, son-
dern auch der richtige Zeitpunkt für einen Frühjahrscheck am 
Auto. Denn die Wintermonate haben dazu geführt, dass sich 
das Auto auf verschiedene Weise abgenutzt hat. Bei den Rei-
fen sollten in den kommenden Wochen natürlich Sommerreifen 
aufgezogen werden und keine Winterreifen mehr. Sommerrei-
fen haben bereits ab einer dauerhaften Temperatur von sieben 
Grad die bessere Haftung – insbesondere bei Nässe. Und es 
spart Sprit.
Aber auch wenn es einfach scheint, der Räderwechsel sollte in 
einer Fachwerkstatt durchgeführt werden, das gilt besonders für 
Fahrzeuge mit Reifenluftdruckkontrollsystem. 
Nutzern von Allwetterreifen sei empfohlen, dass sie ihre Reifen 
auf ausreichend Profi l kontrollieren und das die Reifen keinen 
Verschleiß oder Beschädigungen haben. Auch der Luftdruck 
sollte überprüft werden, denn im Winter können die Reifen 
durch die Kälte Luft verloren haben. Niedrigen Temperaturen 
können auch die Kapazität der Batterie beeinträchtigt haben, 

Der richtige Zeitpunkt

daher sollte auch diese kontrolliert werden, damit sie weiter-
hin einwandfrei funktioniert. Zum Frühjahrscheck gehört auch 
die Kontrolle aller wichtigen Flüssigkeiten  – vom Motoröl über 
die Kühlfl üssigkeit bis zu Scheibenwaschwasser. Und auch die 
Wischblätter sollten mal genauer angeschaut werden, denn Eis 
auf der Windschutzscheibe kann Scheibenwischergummis be-
schädigen. Dann sind sie bei Regen nicht mehr effektiv. 
Oft vernachlässigt, aber trotzdem Wichtig ist die Kontrolle der 
Klimaanlage - besonders, wenn diese im Winter oft ausgeschal-
tet war. Mindestens alle zwei Jahre ist eine Wartung empfohlen. 
Und für Pollenallergiker ist es ratsam, den Innenraumfi lter aus-
wechseln zu lassen. Denn ein frischer Innenraumfi lter lässt nur 
saubere Luft durch und stoppt Pollen. 
Eine regelmäßige Prüfung der Abnutzung und des Verschleiß-
zustands des Autos hilft generell, mögliche Folgeschäden zu 
vermeiden, wodurch die Lebensdauer des Fahrzeugs grundsätz-
lich verlängert werden kann.

Driver Center Bochum

Elsa-Brändström-Straße 29
Telefon 0234 43737 
bochum@pneumobil.de

MEISTERSERVICE RUND UMS AUTO

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  

0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

Dittmar u. Stachowiak GmbH
Elsa-Brändström-Straße 23-27

Bochum, Tel.: 0234 301169

www.autodienst-bochum.dewww.autodienst-bochum.dewwwwww.autodienst

Die Experten 

für Ihr Auto!
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Montag, 1. April

Frühstücksrunde
10.00 Uhr
Frühstücksgesprächsrunde 
Kolpingsfamilie Eppendorf
Heinrich-Peter-Haus, Holzstraße 16
Anmeldungen: 02327 – 728 28
Gäste willkommen

www.zeche.net
Dienstag, 2. April

Wochenmarkt (jeden Dienstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Eltern-Kind-Café (jeden Dienstag)
9.00 Uhr
OT-Weitmar
Blumenfeldstraße 4
Kontakt: 0234 – 94 34 413

Treffen für Demenzerkrankte 
(jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Ausstellung Welt- und Umweltfor-
schung (jeden Dienstag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Posaunenchor (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Probe des Posaunenchores, für Anfänger
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: Tel. 0234 – 68 04 91
artur.kanigowski@gmx.de

Chorprobe (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
www.elfchor.de 

www.zeche.net
Mittwoch, 3. April

Ausstellung Welt- und Umweltfor-
schung (jeden Mittwoch)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Stadtteil-Wanderung
14.00 Uhr
Wanderung ab Eppendorf, rund 10 
Kilometer
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131a
Neue Spaziergänger willkommen

www.zeche.net
Donnerstag, 4. April

Wochenmarkt (jeden Donnerstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mitte,
Matthäusstraße – bis 13 Uhr 

Cafeteria (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
Cafeteria im Matthäushaus,
Matthäusstraße 5
Gäste willkommen

Planungstreffen 
9.30 Uhr 
Planungstreffen der Kunst- und Kulturgruppe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

Gedächtnistraining für Senioren 
(jeden Donnerstag)
10.15 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren bei 
beginnendem Gedächtnisverlust in geselliger 
Runde. DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de

Ausstellung Welt- und Umweltfor-
schung (jeden Donnerstag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Schauspiel
18.00
„Der Tatortreiniger (2) – Currywurst & 
Anbieterwechsel“
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Chorprobe (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
„neuer Chor in Weitmar“,
Chorprobe
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: Anna Hülle 0162 – 670 73 77 
Mail: anna-huellen@vodafonemail.de

www.zeche.net
Freitag, 5. April

Wochenmarkt (jeden Freitag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Treffen für Demenzerkrankte 
(jeden Freitag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Ausstellung Welt- und Umweltfor-
schung (jeden Freitag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum, Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Freitagstreff
14.30 Uhr
Für alle, die sich unterhalten, gemeinsam 
basteln (Handarbeiten) oder spielen (Brett-/
Kartenspiele) wollen.
Mit Kaffee/Tee und Kuchen
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt bmzs1@t-online.de

Sportcafé (jeden Freitag)
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus, Matthäusstra-
ße 5

Pop & Wave
22.00 Uhr
„Pop & Wave Party“
80er Nacht in der Zeche
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net 

www.zeche.net
Samstag, 6. April

Divers-Festivalchen Ruhr
16.00 Uhr
Das Kulturhaus Thealozzi lädt ein:

Musik, Gesang, Humor und Theater für Groß 
und Klein von Künstler*innen mit diversem 
Hintergrund verschiedene Genres 
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt frei
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

Schauspiel
19.30
„All das Schöne“
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-6f0
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Sonntag, 7. April

Faire Ware  (jeden Sonntag)
11.30 Uhr 
Eine-Welt-Laden,
Ev. Gemeinde Südwest / Eppendorf-
Goldhamme,
In der Rohde 6

Ausstellung Welt- und Umweltfor-
schung (jeden Sonntag)
11.00 Uhr
„Die Erde im Visier“
Erforschung unseres Heimatplaneten mit 
Satellitenbildern
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Blues-Rock-Konzert
19.00 Uhr
„Henrik Freischlader“,
Blues Rock
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 28 Euro zzgl. VVK-Gebühren 
www.zeche.net

www.zeche.net
Montag, 8. April

Spaziergang Weitmar-Mark 
(jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße)
Weitmar-Mitte (Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

Gesprächskreis
14.30 Uhr
Gesprächskreis für Angehörigen, Nachbarn 
oder Freunde, die Demenz erkrankte betreu-
en oder versorgen
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de

Yoga (jeden Montag)
16.00 Uhr
Yoga
Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5
Infos: 0234 – 43 19 96

WWeeiitteerr ddiiee NNrr..11!!

IHRE SICHERHEIT durch UNSERE Erfahrung.

Oft kopiert - nie erreicht! Bankenneutral.

IIHHRR 11.. VVOORR--OORRTT--
PPAARRTTNNEERR!!

IIMMMMOOBBIILLIIEENN

wwwwww..iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
iinnffoo@@iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
0022332277//7700002222 -- 00116633//77000022223377

Gesellschaft für Rechts- und Steuerberatung

Telefon: 02327-8308 630

www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 

ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 

an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-

lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment

an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 

stellen Ihnen Ihren individuellen 

lichen Genuss zusammen.

elefon: 02327-8308 630

www.flottekarotte.de

individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630

www

lichen Genuss zusammen.
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Kirchenchor (jeden Montag) 
19.30 Uhr 
Kirchenchor-Probe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

www.zeche.net
Dienstag, 9. April

Planungstreffen 
17.30 Uhr 
Planungstreffen der Fahrtengruppe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

www.zeche.net
Mittwoch, 10. April

Stadtteil-Spaziergang
15.00 Uhr
Spaziergang durch Eppendorf
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131a
Neue Spaziergänger willkommen

Eppendorf international
18.00 Uhr 
Treffen Netzwerk Flüchtlingshilfe Eppendorf
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rode 6
Infos: 02327 - 712 05

Geschichtskreis Weitmar 
18.00 Uhr 
Treffen Geschichtskreis Weitmar
Amtshaus Weitmar, Hattinger Straße
Eintritt frei

Historischer Stammtisch
19.00 Uhr
„Stammtisch Eppendorfer Interessen-
Gemeinschaft“ 
Gemeinschaftsraum Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Flötenkreis (jeden Mittwoch)
19.30 Uhr 
Probe des Flötenkreises 
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Rock & Funk
19.00 Uhr
„Mothers Finest“,
Rock & Rock-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 38 Euro zzgl. VVK-Gebühren 
www.zeche.net

www.zeche.net
Donnerstag, 11. April

Donnerstagstreff 
(jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen

Schauspiel
18.00 Uhr
„Der Trafikant“
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Krimigroteske
20.00 Uhr
„To be Sherlock Holmes“,
eine Krimigroteske in sieben Szenen - 
präsentiert von den Unwilligen 
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt: 12 � / erm. 8 � 
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

www.zeche.net
Freitag, 12. April

Schmatzen & Schwatzen 
9.00 Uhr
„Schmatzen und Schwatzen 
in Weitmar-Mitte“, gemeinsames Frühstück 
des Seniorenbüro Südwest Gemeindeheim 
St. Franziskus, 
Franziskusstraße 17a
Teilnahme: 5 Euro
Anmeldung: 0234 – 58 86 85 55.

Teleskopkunde
19.30 Uhr 
„Einsteigerkurs Teleskopkunde“
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
Anmeldung: 0234 – 57 98 90
vorzimmer@sternwarte-bochum.de
www.sternwarte-bochum.de 

Kita-Flohmarkt 
17.30 Uhr
Baby- und Kinder-Flohmarkt
mit Kleidung, Spielsachen, Baby-Zubehör 
u.v.m Tabor-Kita, 
Prinz-Regent-Straße, 55

Schauspiel 
19.30
„Orlando“
Schauspiel nach dem Roman von Virginia 
Woolf Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Tribute Konzert
20.00 Uhr
„1984 Dutch – a Tribute to Simple Minds“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 22 Euro im VVK / AK. 24 Euro 
www.zeche.net

80er Jahre
22.00 Uhr
„80er Nacht in der Zeche“,
Hits eines Jahrzehnts
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net

www.zeche.net
Samstag, 13. April

Kita-Flohmarkt 
9.30 Uhr
Baby- und Kinder-Flohmarkt
mit Kleidung, Spielsachen, 
Baby-Zubehör u.v.m
Tabor-Kita, Prinz-Regent-Straße, 55

Liederabend
19.30 Uhr
„Geld: Ein Liederabend“,
mit Christoph Iacono und Luise Kinner
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro, erm. 10 Euro
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Impro-Theater
20.00 Uhr
„Mordart – im Frühling...! 
Das Leben erwacht, doch eines endet.“
Impro-Theater, präsentiert von den Hotten-
lotten
Kulturhaus Thealozzi, 
Pestalozzistraße 21
Eintritt: 14 � / erm. 10 � 
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

www.zeche.net
Sonntag, 14. April

Puppenbühne
12.00 Uhr und 15.00 Uhr 
„Das Goldene Halskettchen“
Puppenbühne „Garfunkelstein“ zu Gast im 
Radom

Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
www.sternwarte-bochum.de 

Schauspiel-Klassiker
18.00 Uhr
„Iphigenie auf Tauris“,
Schauspiel von Johann Wolfgang von 
Goethe
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro, erm. 10 Euro
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Geistliche Abendmusik
18.00 Uhr
„Das Helle, das Leichte, das Schöne“
Ev. Gemeinde Weitmar-Mark
Emmauskirche, Karl-Friedrich-Straße 65 a
Eintritt frei

www.zeche.net
Mittwoch, 17. April

Schauspiel
19.30 Uhr
„Moby Dick“,
Schauspiel nach dem Roman von Herman 
Melville
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro, erm. 10 Euro
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Donnerstag, 18. April

Impro-Show
19.30 Uhr
„ImproDing divers“,
 ein planlos-kreativer bunter Abend -
präsentiert von Buntauf
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt frei, Spenden erbeten
0234 – 175 90 oder info@thealozzi.de

www.zeche.net
Freitag, 19. April

Freitagstreff
14.30 Uhr
Für alle, die sich unterhalten, gemeinsam 
basteln (Handarbeiten) oder spielen (Brett-/
Kartenspiele) wollen.
Mit Kaffee/Tee und Kuchen
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt bmzs1@t-online.de

Schauspiel 
19.30
„Orlando“
Schauspiel nach dem Roman von Virginia 
Woolf Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-
Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Tribute Konzert
20.00 Uhr
„Vier gewinnt – a Tribute to Fantastische 
Vier“ Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 22 Euro im VVK / AK. 24 Euro 
www.zeche.net

Ü30 Party
22.00 Uhr
Ü 30 Party in der Zeche Bochum
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
Einlass ab 30 Jahren
www.zeche.net

www.zeche.net
Samstag, 20. April

Schauspiel
19.30 Uhr
„Amphitryon“,
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Schauspiel von Heinrich von Kleist
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Sonntag, 21. April

Schauspiel-Klassiker
18.00 Uhr
„Iphigenie auf Tauris“,
Schauspiel von Johann Wolfgang von 
Goethe
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro, erm. 10 Euro
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

www.zeche.net
Montag, 22. April

Bürgertreff
15.00 Uhr
Eppendorfer Bürgertreff 55+
Cafeteria Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Jahreshauptversammlung
19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung des 
Eppendorfer Heimatvereins,
mit Neuwahlen
Museumsscheune, 
Engelsburgerstraße 9

www.zeche.net
Dienstag, 23. April

Schmatzen & Schwatzen 
9.00 Uhr
„Schmatzen und Schwatzen in Weitmar-
Mitte“,
gemeinsames Frühstück  des Seniorenbüro 
Südwest Gemeindeheim Emmaus, Karl-
Friedrich-Straße 65 a
Teilnahme: 5 Euro
Anmeldung: 0234 – 58 86 85 55.

www.zeche.net
Mittwoch, 24. April

Stadtteil-Spaziergang
15.00 Uhr
Spaziergang durch Eppendorf
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131a
Neue Spaziergänger willkommen

Donnerstag, 25. April

Seniorennachmittag
15.00 Uhr
Seniorennachmittag der SPD-Südwest,
mit Kaffee & Kuchen, Live-Musik und Tanz 
Einlass ab 14.30 Uhr
Eintritt 4 �
Matthäushaus, 
Matthäusstraße 5

www.zeche.net
Freitag, 26. April

Frühstücksrunde
10.00
Frühstücksgesprächsrunde 
Kolpingsfamilie Eppendorf
Heinrich-Peter-Haus, 
Holzstraße 16
Anmeldungen: 02327 – 728 28
Gäste willkommen

Himmelskunde
19.30 Uhr 
„Einsteigerkurs Himmelskunde“
Puppenbühne „Garfunkelstein“ 
zu Gast im Radom
Sternwarte Bochum,
Obernbaakstraße 2-6
Anmeldung: 0234 – 57 98 90
vorzimmer@sternwarte-bochum.de
www.sternwarte-bochum.de 

Sie möchten einen
 Termin 

veröffentlichen?

Schicken Sie uns diesen zu, 

wir veröffentlichen ihn 

kostenlos:

mail: info@mikakom.de
Post: Franziskusstraße 2, 

44795 Bochum

Redaktionsschluss: 

15. April 2024

1990er/2000er Party
22.00 Uhr
„190er/2000er Musik in der Zeche“
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net

www.zeche.net
Samstag, 27. April

Besonderer Kurs
13.00 Uhr
Der „Letzte-Hilfe“-Kurs
Informationen rund um Vorsorgeplanung, 
Palliativversorgung, Sterben und Trauer
Ein Kurs, um den Tod als Teil des Lebens zu 
begreifen
DRK-Hospizdienst, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-106 / oder -107 
hospizdienst.info@drk-bochum.de

Schauspiel
19.30 Uhr
„How to date a Feminist“
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Ladies Night
22.00 Uhr
Ladies Night in der Zeche,

weibliche Gäste zahlen den halben Eintritt
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 6 Euro 
www.zeche.net

www.zeche.net
Sonntag, 28. April

Schauspiel
18.00 Uhr
„Der Tatortreiniger (3) – Auftrag aus dem 
Jenseits & Pfi rsichmarbella“
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Tickets: 18 Euro / erm. 10 Euro 
Infos: 0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Blues-Konzert
19.00 Uhr
„Walter Trout“,
Blues-Rock-Konzert 
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 34 Euro zzgl. VVK-Gebühren 
www.zeche.net

www.zeche.netDienstag, 30. April

Tanz in den Mai
22.00 Uhr
„Tanz in den Mai“-Party
Zeche, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro
www.zeche.net

DRK-Kreisverband Bochum e.V.

personalwesen@drk-bochum.de · Tel 0234 / 9445-119 · www.drk-bochum.de

Ausbildungsplatz? Haben wir!
Starte ab 1. September 2024 voll durch und werde P昀氀egefachfrau/P昀氀egefachmann (m/w/d)! 
Bewirb Dich jetzt um eine Ausbildung in einem 

spannenden und zukunftssicheren Beruf. 

Infos: www.drk-bochum.de/jobs
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IMPRESSUMBesonderer Tipp: Himmelskunde

Den Nacht-

himmel be-

o b a c h t e n 

mit dem Te-

leskop: Die 

S te rnwar te 

Bochum lädt 

regelmäßig 

zum Sterne-

gucken ein. 

Ein neuer Ein-

steigerkurs Himmelskunde fi ndet am 26. April ab 19.30 

Uhr in der Sternwarte Bochum, Obernbaakstraße 2-6,  

statt. Anmeldungen: 0234 – 57 98 90 oder vorzim-

mer@sternwarte-bochum.de



schwalbe.stadtwerke-witten.de
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EINSTEIGEN

UND ENTSPANNEN
an Bord der MS Schwalbe II

Eine Schifffahrt auf der Ruhr – die wohl schönste Möglichkeit, 

das Panorama des Ruhrtals zu erleben. 

Bei Kaffee und Kuchen, erfrischenden Getränken und leckeren Snacks genießen Sie 

den unvergleichlichen Blick auf die Landschaften, Industriedenkmäler und Herren-

häuser entlang der Ruhr. Unsere Crew heißt Sie herzlich willkommen und freut sich 

auf eine schöne Zeit mit Ihnen. 
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